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Stelle Bibelwort Eigene Bemerkungen 
Meine Stichworte 

Mat. 4, 4 Er aber antwortete und sprach:  
Es steht geschrieben (5. Mose 8,3): »Der Mensch 
lebt nicht vom Brot allein, sondern von einem jeden 
Wort, das aus dem Mund Gottes geht.« 
 

 

Mat. 5,5 Selig sind die Sanftmütigen; denn sie werden das 
Erdreich besitzen 

 

Mat. 7,7 Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so werdet ihr 
finden; klopfet an, so wird euch aufgetan. 8 Denn wer 
da bittet, der empfängt; und wer da sucht, der findet; 
und wer da anklopft, dem wird aufgetan. 
 
 

 

Mat. 16, 16 Da antwortete Simon Petrus und sprach: Du bist der 
Christus, des lebendigen Gottes Sohn! 
 
 

 

Mat. 18,18 Wahrlich, ich sage euch: Alles, was ihr auf Erden 
binden werdet, soll auch im Himmel gebunden sein, 
und alles, was ihr auf Erden lösen werdet, soll auch 
im Himmel gelöst sein. 
 
 

 

Matt. 26, 26 Als sie aber aßen, nahm Jesus das Brot, dankte und 
brach's und gab's den Jüngern und sprach: Nehmet, 
esset; das ist mein Leib. 27 Und er nahm den Kelch 
und dankte, gab ihnen den und sprach: Trinket alle 
daraus; 28 das ist mein Blut des Bundes, das 
vergossen wird für viele zur Vergebung der Sünden. 
 

 

Mark.13,13 Und ihr werdet gehasst sein von jedermann um 
meines Namens willen. Wer aber beharrt bis an das 
Ende, der wird selig. 
 

 

Mark. 16,16 Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig 
werden; wer aber nicht glaubt, der wird verdammt 
werden. 
 
 

 

Lukas 4, 4 Und Jesus antwortete ihm: Es steht geschrieben  
(5. Mose 8,3): »Der Mensch lebt nicht vom Brot 
allein.«  
 

 

Johannes 1,1   Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, 
und Gott war das Wort.  
 

 

Joh. 3,3   Jesus antwortete und sprach zu ihm: Wahrlich, 
wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht von 
Neuem geboren wird, so kann er das Reich Gottes 
nicht sehen 

 

Joh. 17,17 Heilige sie in der Wahrheit; dein Wort ist die Wahrheit  

Römer 5, 5 Hoffnung aber lässt nicht zuschanden werden; denn 
die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsre Herzen 
durch den Heiligen Geist, der uns gegeben ist. 
 

 



Röm. 10 10 Denn wer mit dem Herzen glaubt, wird gerecht; und 
wer mit dem Munde bekennt, wird selig. 
 

 

Römer 12,12 Seid fröhlich in Hoffnung, Geduldig in Trübsal, haltet 
an am Gebet 

 

1. Kor. 13,13 Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese 
drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 
 

 

1. Kor. 2, 2 Denn ich hielt es für richtig, unter euch nichts zu 
wissen als allein Jesus Christus, ihn, den 
Gekreuzigten. 
 

 

Galater 4, 4 Als aber die Zeit erfüllt war, sandte Gott seinen Sohn, 
geboren von einer Frau und unter das Gesetz getan, 
5 auf dass er die, die unter dem Gesetz waren, 
loskaufte, damit wir die Kindschaft empfingen. 
 

 

Phil. 4,4 Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals 
sage ich: Freuet euch! 5 Eure Güte lasst kund sein 
allen Menschen! Der Herr ist nahe! 
 

 

1. Tim. 4 4 Denn alles, was Gott geschaffen hat, ist gut, und 
nichts ist verwerflich, was mit Danksagung 
empfangen wird; 5 denn es wird geheiligt durch das 
Wort Gottes und Gebet. 
 
 

 

1. Johan. 2,2   Und er selbst ist die Versöhnung für unsre Sünden, 
nicht allein aber für die unseren, sondern auch für die 
der ganzen Welt. 
 

 

2. Mose 20 
Die Zehn 
Gebote 

Und Gott redete alle diese Worte: 2 Ich bin der 
HERR, dein Gott, 
 
 

 

5. Mose 5 
Wiederholung 
der Zehn 
Gebote 

1 Und Mose rief ganz Israel zusammen und sprach 
zu ihnen: Höre, Israel, die Gebote und Rechte, die 
ich heute vor euren Ohren rede, und lernt sie und 
bewahrt sie, dass ihr danach tut! 
 

 

 
 
 

  

 
 
 

  

 
 
 

  

 
 
 
 


